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Der Grüne Hahn ist ein System, mit dem man die Umwelt­
auswirkungen in einer Kirchengemeinde oder kirchlichen 
Einrichtung erfasst, bewertet und verbessern kann.  

Durch gemeinsam festgelegte Ziele, verbunden mit klaren Zu­
ständigkeiten, werden stetige Verbesserungen erreicht, z.B. beim 
Verbrauch von Energie und Wasser, bei den Außenanlagen oder 
beim Einkauf. Außerdem werden das Feiern der Schöpfung sowie 
die Kommunikation zu Themenfeldern der Nachhaltigkeit belebt. 
Dafür wird die Gemeinde oder Einrichtung mit dem Zertifikat 
„Grüner Hahn“ ausgezeichnet.

Kirchliche*r Umweltauditor*in

Kirchliche Umweltauditorinnen und -auditoren begleiten Kir­
chengemeinden und kirchliche Einrichtungen auf dem Weg zum 
Zertifikat „Grüner Hahn“.

Mit der erfolgreichen Teilnahme an dieser Fortbildung erhalten Sie 
die Anerkennung als „Kirchliche Umweltauditorin“ bzw. „Kirch­
licher Umweltauditor“.

Der Grüne Hahn



PRAXISORIENTIERTES FORTBILDUNGSKONZEPT 

In der mehrteiligen Fortbildung erwerben Sie 

•	 Grundlagen der Schöpfungstheologie und spirituelle Zugänge zu 
einem schöpfungsgemäßen Handeln

•	 praxisorientiertes Fachwissen über die verschiedenen Bausteine 
des Umweltmanagements auf der Grundlage der Ökoauditver­
ordnung EMAS („Umwelt-Audit“), 

•	 einen Überblick über sinnvolle Umweltschutzmaßnahmen, z. B. 
Einsparung von Energie und anderen Ressourcen, umweltfreund­
liche Gestaltung der Außenanlagen und nachhaltiger Einkauf,

•	 praktische Tipps zur Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie zur Arbeit in und mit Gremien.

Ein wesentlicher Bestandteil der Fortbildung ist 
die Begleitung einer Kirchengemeinde bzw. Ein­
richtung bei der Zertifizierung zum „Grünen Hahn“. 
In der Regel betreuen ein oder zwei Teilnehmende 
gemeinsam eine Gemeinde oder Einrichtung. 

Die Fortbildung schließt mit der Anerkennung als „Kirchliche Um­
weltauditorin“ bzw. „Kirchlicher Umweltauditor“ ab.

Eine kontinuierliche Fortbildung und Begleitung der qualifizierten 
Umweltauditor*innen ist durch jährlich stattfindende Studientage  
gewährleistet.

BAUSTEINE DER FORTBILDUNG

1. 	�PRÄSENZSEMINARE an drei Wochenenden.

2. 	�ONLINE-SEMINARE: Zwischen den Präsenzphasen finden drei 
Seminar-Einheiten online statt, in denen einzelne Fachthemen 
vermittelt werden. 

3. 	Eintägiger ABSCHLUSSWORKSHOP mit Kolloquium.

Webbasierte Selbstlern-Einheiten dienen der Vorbereitung und 
Vertiefung von Schulungsinhalten. Auf dieser Wissensbasis wird in 
den Seminareinheiten die praktische Anwendung erprobt.

IHR NUTZEN

•	 Sie sind nach der Fortbildung „Kirchliche Umweltauditorin“ bzw. 
„Kirchlicher Umweltauditor“.

•	 Sie erwerben Qualifikationen im Umwelt- und Klimaschutz sowie 
in der Prozessbegleitung.

•	 Sie helfen Kirchengemeinden und kirchlichen Einrichtungen 
dabei, ihr umweltgerechtes Handeln stetig zu verbessern.

•	 Sie erhalten für die Tätigkeit als Umweltauditor*in der EKHN eine 
Aufwandsentschädigung.

ORGANISATORISCHES 

PRÄSENZSEMINARE	 Teil 1: 	3. und 4. Mai 2024  
						     Teil 2:	 5. und 6. Juli 2024
						     Teil 3:	 27. und 28. September 2024 

					�     jeweils Freitag 16 Uhr bis  
Samstag 18 Uhr.

ABSCHLUSSWORKSHOP 	 16. November 2024

ONLINE-SEMINARE 	�� Die Termine werden gemeinsam  
festgelegt.

VERANSTALTUNGSORTE	 Präsenzseminare: 	
						     Bildungs- und Tagungshaus der 		
						     Oberzeller Franziskanerinnen
						     Haus Klara, Kloster Oberzell 2
						     97299 Zell am Main

					     Abschlussworkshop:	  
					     Zentrum Gesellschaftliche 		
					     Verantwortung der EKHN
						     Albert-Schweitzer-Straße 113–115
						     55128 Mainz

KOSTEN 				�   Für die Teilnehmenden aus der EKHN 
übernimmt das ZGV die Kosten für  
die Veranstaltungen sowie für Anreise, 
Unterkunft und Verpflegung.



09
/2

02
3 

– 
G

es
ta

ltu
ng

: M
ag

as
cr

ee
n.

co
m

, F
ot

os
: G

ie
be

le
r; 

ka
st

o 
/ F

ot
ol

ia
; J

an
 S

ch
ul

er
 / 

Fo
to

lia
; P

ho
to

gr
ap

he
e.

eu
 / 

Fo
to

lia

ANMELDUNG UND INFORMATION

Bitte melden Sie sich bei Kathrin Saudhof (Kontaktdaten siehe 
unten) per E-Mail an.

Anmeldeschluss ist der 15. Januar 2024.

Die Fortbildung wird in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-
methodistischen Kirche angeboten.

Dies ist eine Maßnahme zur Umsetzung des Klimaschutzkonzepts 
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau.  

Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung (ZGV) 
Referat Umwelt & Digitale Welt	
Albert-Schweitzer-Straße 113–115
55128 Mainz 

		

Ansprechpartnerin:

Kathrin Saudhof 
Referentin für Klimaschutz   
Telefon:	 06131 28 744-52 
E-Mail: 	 K.Saudhof@zgv.info 
www.gruenerhahn-ekhn.de


